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Neben der Möglichkeit, Proben aus dem Wasser oder vom Meeresgrund zu gewinnen, war die 
LITTORINA von Anfang an auch als Arbeitsplattform für Forschungstaucher konzipiert. Ein 
Taucherraum mit Kompressor sowie ein Arbeitsschlauchboot bieten die nötige Infrastruktur an 
Bord. Deshalb werden die Lehrgänge und Arbeiten der Forschungstauchgruppe des Zentrums für 
Geowissenschaften an der CAU vorwiegend von der LITTORINA aus durchgeführt.  
 
Neben Einsätzen der Forschungstauchern gehören unter anderem auch die monatlichen Fahrten 
zur Zeitserienstation Boknis Eck zum regelmäßigen Programm der LITTORINA. Am Ausgang der 
Eckernförder Bucht werden seit 1957 Sauerstoffgehalt, Nährstoffkonzentrationen, 
Planktonwachstum sowie andere biologische, chemische und physikalische Daten gemessen. 
Damit gehört die Station zu den am längsten kontinuierlich beprobten Stellen im Meer weltweit.  
 
„Mit der LITTORINA haben wir immer noch eine zuverlll5o 
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